
Am Wasserfall 
 
 
Wie einsam ist es in der Runde 

Fern von der Menschen Thätigkeit. 

Ich träume hier so manche Stunde 

Von Tagen der Vergangenheit. 

 

So andachtsvoll kann ich hier lauschen, 

Wenn durch den Wald die Brise zieht, 

Dazu des Wasserfalles Rauschen, 

Der Schöpfung wunderbares Lied. 

 

Hier hört man nie ein wüstes Lärmen, 

Von Hast und Unrast keine Spur; 

Hier kann ich traulich mich erwärmen 

Am vollen Busen der Natur. 

 

Nicht wüsste ich, was mir hier fehle, 

Träum’ ich vom längst entschwund’nen Glück. 

Auf Schwingen eilt hier meine Seele 

In goldne Jugendzeit zurück. 

 
 
 
Fonte: Kalender für die Deutschen in Brasilien (Rotermund Kalender), São Leopoldo, Rotermund, 1927, 

p. 64. 

 
 


